
       

 

In der Schweiz beginnt für mich ein mir völlig unbekanntes Leben. 

 

 

 

 

     

 

Und schon wieder ändert sich alles für mich. Ich ziehe um. 

 

Ich heisse nun Kira und bin Teil einer neuen, mir noch fremden Familie.  

         

 

Aus der Tötung in 

Almeria 

Zu 

Esperanza 

in Malaga Abfahrt in die 

Schweiz mit meinen 

Hundefreunden 

Alles ist neu, riecht unbekannt und es hat viel Lärm, den ich nicht einordnen kann.  

Ein erstes zu Hause in Schottikon habe ich bekommen. Und da kommt regelmässig eine 

Frau mich besuchen, die heisst Sonja. Sie geht mit mir spazieren, das nennt sich hier so. 

Manchmal kommt auch der Hundekolleg Ruben mit. 



Ein Jahr lebe ich in meiner neuen Familie, vieles fühlt sich so schön an, doch einiges ist 

immer noch beängstigend für mich. Meine Familie lässt mir Zeit ganz anzukommen, egal 

wie lange es dauert. Ich gehe regelmässig in die Hundeschule und mache Apportierspiele, 

Mantrailing, Spaziergänge mit anderen Hunden, Ferien am Meer. Auch lerne ich den 

Zivilisationslärm einzuschätzen und noch vieles mehr. Ein aufregendes Jahr liegt hinter mir 

und meine Familie sagt, sie möchte mich nie mehr missen. Jetzt zeige ich euch in Bildern 

was bei mir so los war. Denn bekanntlich sagen Bilder mehr als Worte.  

    

 

   

 

Hundefreunde 

  

 

 



Ferien 

                 

   

           



    

 

Ich finde Schnee klasse 

            

        

Wir haben unseren 

eigenen 

Adventskalender. 



Spannende Ausflüge mit Freunden 

    

 

   

 

Mein neues Leben, was ich mir 

nicht freiwillig ausgesucht habe. 

Es ist so schön und manchmal 

auch noch fremd und 

beängstigend. Jeden Tag lässt 

mich meine neue Familie aufs 

neue ankommen.  

Wir lieben uns sehr.  


